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Idyllisch, beschleunigungsresistent und weltentlegen:
solche Zuschreibungen haften der „Spezialschule für
Bildhauerei“ im Prater seit ihrer Gründung 1913 an – und
halten sich bis heute. Das zweisprachige Buch nähert sich
der Geschichte der anfangs nur als Provisorium konzipierten
„Bildhauerburg“ der Akademie der bildenden Künste Wien
in Textbeiträgen zu diversen Themen und Ereignissen aus
dem Gründungsjahr des Gebäudes. Bearbeitet werden unter
anderem die konfliktreiche Planungs- und Umzugsphase,
der Arbeitsalltag der Dienerschaft, die Ablehnung von
Frauen zum Studium, die koloniale Verstricktheit der
angrenzenden Weltausstellung im Prater und der
Studienalltag der ersten Jahre: „Vormittags modellieren,
nachmittags meisseln!“

Das Buch erscheint zur Ausstellung Spezialschule für
Bildhauerei im xE – Ausstellungsraum der Akademie der
bildenden Künste Wien, vom 18. Oktober – 14. Dezember
2019
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